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Der Security- und Defence Sektor im Wandel 
 
In einer Zeit tiefgreifender geopolitischer Veränderungen gewinnt der europäische Security und Defence 
Sektor rasant an Bedeutung. Die Verteidigungs- und Sicherheitsbudgets der EU-Mitgliedstaaten sind al-
lein zwischen 2021 und 2024 um mehr als 30 Prozent auf 326 Milliarden Euro gestiegen und könnten bis 
2027 um weitere 100 Milliarden anwachsen. Dieser außergewöhnliche Aufwärtstrend macht den Be-
reich Security und Defence heute zu einem der dynamischsten und sicherheitsrelevantesten Wachs-
tumsmärkte Europas. Gleichzeitig entfalten die steigenden Investitionen im Bereich Security und De-
fence weitreichende wirtschaftliche Impulse über die klassische Rüstungsindustrie hinaus.  
 
Analysen zeigen, dass die europäischen NATO-Länder jährlich rund 72 Milliarden Euro zusätzlich inves-
tieren und dadurch Produktions- und Dienstleistungseffekte im Gegenwert von etwa 157 Milliarden 
Euro auslösen. Dies unterstreicht nicht nur die industrielle Relevanz, sondern auch den gesamtgesell-
schaftlichen Sicherheitsbeitrag, den moderne Technologien und industrielle Kapazitäten leisten können. 
 
Für Unternehmen verschiedenster Branchen ergeben sich daraus Chancen. Viele Systemhäuser und füh-
rende Unternehmen des Bereichs Security und Defence stoßen bereits heute an ihre Kapazitätsgrenzen 
und sind dringend auf zusätzliche Fertigungspartner angewiesen. Die Modernisierung der europäischen 
Sicherheits- und Verteidigungsstrukturen, etwa durch Digitalisierung, vernetzte Systeme, neue Techno-
logien und stärkere Resilienzanforderungen, verstärkt den Bedarf an Innovation, Software, Datenanalyse 
und intelligenten technischen Lösungen. Damit entstehen neue Einstiegsmöglichkeiten für Unterneh-
men in einem traditionell schwer zugänglichen Sektor, der heute zu den zentralen Pfeilern europäischer 
Sicherheit zählt. 
 
Vor diesem Hintergrund wird deutlich: Wer frühzeitig Kompetenzen aufbaut, Standards erfüllt, Netz-
werke zu Behörden, Systemherstellern (OEMs) und Partnern erweitert und seine Sichtbarkeit erhöht, 
kann sich langfristig erfolgreich in europäischen und internationalen „Security und Defence“-Lieferket-
ten verankern.  
 
Mit dieser Veranstaltung wird kompakt aufzeigt, warum jetzt der richtige Zeitpunkt ist, sich im Sektor 
Security- und Defence zu positionieren, welche Branchen gefragt sind und welche konkreten Chancen 
sich für regionale Unternehmen entlang der gesamten Wertschöpfungskette ergeben, sowohl wirt-
schaftlich als auch im Sinne eines aktiven Beitrags zur europäischen Sicherheit. 
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